
Alkohol (k)ein Thema:

Akti di i kAktionen, die wirken



WirkungWirkung

 Bei welcher Zielgruppe ...
(alle Kommunikationsebenen 

b ht !)beachten!)
 ... will wer (Absender) ...
 in welchem Kontext ... in welchem Kontext...
 ... mit welcher Botschaft...
 wo und wann ...wo und wann...
 ...welche Wirkung (AIDA) erzielen 

? 



Verschiedene MöglichkeitenVerschiedene Möglichkeiten

 Gebote und Verbote



Verschiedene MöglichkeitenVerschiedene Möglichkeiten

 Marktwirtschaftliche Instrumente



Verschiedene MöglichkeitenVerschiedene Möglichkeiten

 Service- und Infrastrukturinstrumente



Verschiedene MöglichkeitenVerschiedene Möglichkeiten

 Vereinbarungen



Verschiedene MöglichkeitenVerschiedene Möglichkeiten

 Kommunikation- und Diffusionsinstrumente



Verschiedene MöglichkeitenVerschiedene Möglichkeiten

 Kommunikation- und Diffusionsinstrumente



Wirksamkeit von Kommunikation- und 
DiffusionsinstrumenteDiffusionsinstrumente

 schwer abschätzbar
 im Rahmen von Aktionen und Kampagnen: rasch wirksam, aber 

begrenzte Reichweite
 grosse Budget notwendig für klassische Kommunikationskanäle 

notwendignotwendig
 langfristige Wirkung, wenn korrespondierender Trend in der 

Gesellschaft vorliegt (Stärkung)g ( g)

 hohe Akzeptanz für herkömmliche Formen
 Widerstand gegen neue, partizipative Verfahren
(Quelle: Prof. Hayoz/Prof. Gutscher)



Die DialogwocheDie Dialogwoche



open campaigningopen campaigning

open doors

niederschwellige Angebote

open campaignsopen group

Mit hkG G fä MitmachkampagnenGruppen, Gefässe

heart and brain openeropen ressources

Events, Aktionenteilen von Ressourcen



Voraussetzungen für open 
campaigningcampaigning

ein Commitment der Entscheidungsträger besteht, also die Haltung von «Open 
campaigning» unterstützt wird

 i B dü f i d B t ff di i h b t ili ll t ff i dein Bedürfnis der Betroffenen, die sich beteiligen wollen, getroffen wird 

die Kampagnenorganisation sich als verlässlicher Partner für alle Beteiligten 
bestätigt (durch klare Anlaufstelle, transparente Formen der Beteiligung, bestät gt (du c a e au ste e, t a spa e te o e de ete gu g,
Dialogbereitschaft)

ausreichend Zeit (punktuell und als Dauer) für die Beteiligung zur Verfügung 
stehtsteht

die nötigen Informationen und Ressourcen für die Beteiligten zugänglich sind 

ausreichend Ressourcen für die Koordination der Freiwilligen und andernausreichend Ressourcen für die Koordination der Freiwilligen und andern 
Beteiligten zur Verfügung stehen Wirkungen und Nebenwirkungen der 
Aktivitäten den Beteiligten kommuniziert werden



heart and brain openerheart and brain opener

Text

http://www.videoportal.sf.tv/video?id=d4c7f6a8-7a44-40bc-91e9-30560e0a1738§



heart and brain openerheart and brain opener

Text



GestaltungsgrundsätzeGestaltungsgrundsätze

 polarisieren (Aufmerksamkeit vs. Kritik)



GestaltungsgrundsätzeGestaltungsgrundsätze

 einfache, klare Bildsprache



GestaltungsgrundsätzeGestaltungsgrundsätze

 einfache, klare Bildsprache; Symbolbilder (Brain Scripts 
auslösen)



GestaltungsgrundsätzeGestaltungsgrundsätze

 bearing witness



GestaltungsgrundsätzeGestaltungsgrundsätze

 Überraschung



GestaltungsgrundsätzeGestaltungsgrundsätze

 Überraschung

http://www.youtube.com/watch?feature=player embedded&v=yxWvgASA Q4#p y p y _ y g _



GestaltungsgrundsätzeGestaltungsgrundsätze

 Frech, Grenzen überschreiten



GestaltungsgrundsätzeGestaltungsgrundsätze

 Spiegelung



GestaltungsgrundsätzeGestaltungsgrundsätze

 Verfremdung



CAMPACT (CAMpaign ACTion)CAMPACT (CAMpaign ACTion)

C Kanal (channel) a f elchem Kanal ird die BotschaftC Kanal (channel) auf welchem Kanal wird die Botschaft 
kommuniziert ?

A Aktion (action) was soll geschehen (und was wir Menschen ( ) g (
bitten zu tun)?

M Absender (messenger) wer überbringt die Botschaft?
P Programm 

(programme)
warum wird diese Aktion gemacht?

A Adressat (audience) mit wem wird kommuniziert?A Adressat (audience) mit wem wird kommuniziert?
C Rahmenbedingungen 

(Context)
wo und wann wird die Botschaft 
wahrgenommen (und was geschieht sonst ( ) g ( g
noch)?

T Auslöser (Trigger) was motiviert die Adressaten die gewünschte 
Handlung auslösen?Handlung auslösen?



Danke für Ihre AufmerksamkeitDanke für Ihre Aufmerksamkeit

Kampagnenforum GmbH
Martin Diethelm
Hermetschloostr. 70
8048 Zurich/Switzerland

+41 (0)44 500 16 00 Tel.
+41 (0)44 500 16 02 DW
+41 (0)44 500 16 01 Fax
+41 (0)79 612 50 78 Mob.
mdiethelm@kampagnenforum.ch
Skype: ma.diethelm
http://www.kampagnenforum.ch/
htt // f b k / di th lhttp://www.facebook.com/mdiethelm
http://twitter.com/tinud


